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Herrn Landrat 
Helmut Petz 
Landshuter Straße 31 
85356 Freising 
 
 
Antrag: Kostenlose Antigen-Schnelltests für alle Kreisbürger 
 
 
 

Freising, 9. Februar 2021 
 

Sehr geehrter Herr Landrat Petz, 
 
als FDP im Kreistag Freising stellen wir folgenden Antrag: 
 
Kreisbürger ohne Krankheitssymptome sollen die Möglichkeit erhalten, sich im Landkreis 
Freising kostenlos mit einem Antigen-Schnelltest zu testen. Die Verwaltung wird beauftragt 
nach Vorbild des Landkreises Pfaffenhofen und der Stadt Nürnberg ein entsprechendes Angebot 
einzurichten. Die Kosten trägt die Kreiskasse.  
Die Schnelltestzentren sollen (wie im Nachbarlandkreis Pfaffenhofen) auf den gesamten 
Landkreis verteilt werden, damit die Bürger kurze Wege zum Testen haben und insbesondere 
mobilitätseingeschränkte Personen unkompliziert einen Corona-Schnelltest machen können. 
Die Öffnungszeiten in den Schnelltestzentren sollen versetzt sein, außerdem ist darauf zu 
achten, dass auch zu Tagesrandzeiten (vor 8 Uhr oder nach 17 Uhr) Schnelltests durchgeführt 
werden. 
Außerdem soll eine Spendenbox aufgestellt werden, damit sich Landkreisbürger freiwillig an 
den Kosten beteiligen können.  
 
Begründung: 
Der Landkreis Freising weist die höchste 7-Tage-Inzidenz aller angrenzender Kreise auf. Wir sind 
deshalb ganz besonders gefragt Risikogruppen zu schützen und müssen alle Kraftanstrengungen 
zur Eindämmung des Virus aufwenden, damit wir möglichst bald wieder etwas Alltag 
zurückbekommen können.  
Das Angebot der kostenfreien Antigen-Schnelltest hat sich in Tübingen, Nürnberg und in 
Pfaffenhofen bewährt und viele Ansteckungen verhindert1. Denn die Corona-Schnelltests tragen 

                                                
1 https://www.merkur.de/bayern/nuernberg/corona-schnelltest-kostenlos-nuernberg-mutation-erfolg-news-aktuell-zahlen-zr-90190758.html & 
https://www.br.de/nachrichten/bayern/kostenlose-corona-schnelltests-im-landkreis-pfaffenhofen,SMix92Y 
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maßgeblich dazu bei, Infektionen schnell (innerhalb von 15 bis 20 Minuten) zu identifizieren und 
somit eine Weiterverbreitung stoppen.  
Das Angebot soll sich vorrangig an Angehörige, die nach der geltenden Verordnung für einen 
Besuch in einem Alten- und Pflegeheim einen negativen Coronatest brauchen, und 
Kontaktpersonen von Risikogruppen sind, richten. Der kostenlose Service soll aber ausdrücklich 
auch allen anderen Landkreisbürgen zur Verfügung stehen.  
Menschen mit positivem Test sollen ein Merkblatt bekommen, das sie über ihre Pflichten aufklärt, 
und schnellstmöglich ergänzend einen PCR-Test machen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Susanne Hartmann     Tobias Weiskopf 
Kreisrätin      Kreisrat & Sprecher der FDP 


